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LANUV führt Luftmessungen im illegalen Tanklager in Iserlohn-Sümmern durch

Das Landesamt für Natur, Umwelt und Verbraucherschutz Nordrhein-Westfalen ist vom
Märkischen Kreis um Amtshilfe gebeten worden zur Begutachtung des illegalen
Tanklagers der Firma WEKA in Iserlohn. Am heutigen Donnerstag sind Fachleute des
LANUV vor Ort, um Luftmessungen auf dem Gelände und in der Lagerhalle
vorzunehmen. Dies dient zum Einen dem Arbeitsschutz für die dort tätigen
Behördenmitarbeiter, soll aber auch erste Informationen liefern über mögliche
Inhaltsstoffe der Tanks. Das LANUV wird in den nächsten Tagen auf Grund der
Luftmessungen und der vor-Ort-Begehungen  einen Plan erarbeiten für die Probenahme
und Analyse der Tankinhalte. Die Analysen werden in den Umweltlaboren des LANUV
durchgeführt.


